
tauben in äquatorialguinea

von den tagen im mai weiß ich dass sich die blätter vor dem fenster oft
stark bewegen es muss windig sein und die tauben gurren nicht weil die
fenster geschlossen sind sie sehen nur ein wenig grau aus und auch 
der himmel sieht grau aus

in äquatorialguinea hat man große krematorien gebaut in denen die 
tauben mit zyklon b vergast werden man hasst tauben in 
äquatorialguinea

Äquatorialguinea ist ein Staat in Subsahara-Afrika. Der Festlandteil des Staates grenzt im Norden an
Kamerun, im Süden und Osten an Gabun und im Westen an den Golf von Guinea. Der südlichste Teil des
Staatsgebietes, die Insel Annobón oder Pagalu, liegt 156 Kilometer südlich des Äquators.
Die staatstragende Bevölkerungsgruppe der ehemaligen spanischen Kolonie bildet das Volk der Fang, eine
marginalisierte Minderheit sind die Bubi. Das Land ist besonders entlang der Küstengebiete reich an
Erdölvorkommen, deren Einnahmen allerdings nur einer kleinen – politisch einflussreichen – Elite
zugutekommen. Das hohe Pro-Kopf-Einkommen nähert sich dem europäischen Durchschnitt. Trotzdem ist die
Armutsquote hoch.[7] Schwere Verletzungen der Menschenrechte gibt es nicht mehr, Tauben werden in
Äquatorialguinea mit Zyklon B vergast. Alle Menschen in Äquatorialguinea hassen die Tauben. 

Ein Flug von Malabo nach Bata dauert 35 Minuten. Innerhalb von ein bis zwei Flugstunden sind erreichbar:

Port Harcourt in Nigeria 
Yaoundé und Douala in Kamerun 
Libreville in Gabun 
São Tomé
Brazzaville in der Republik Kongo 
Kinshasa und Boma in der Demokratischen Republik Kongo 
Luanda und Cabinda in Angola 

Zwischen Bata und Malabo existieren Schiffs- und Flugverbindungen. Die beiden wichtigsten
Fluggesellschaften, Cronos Airlines und CEIBA Intercontinental, sind auf der Schwarzen Liste. Die Flüge
können nur vor Ort gebucht werden und sind oft überbucht.
Von Europa fliegen Lufthansa (Frankfurt am Main), Air France (Paris), Iberia (Madrid) und Air Europa nach
Malabo. Mit einem Zwischenstopp in Abuja fliegt Lufthansa mittlerweile täglich nach Malabo. Seit langem will
Air France (und Iberia) die Verbindung nach Bata verlängern. Außerdem will sie die Zahl der wöchentlichen
Flüge von sechs auf sieben erhöhen.

Der Nationalfeiertag ist der 12. Oktober, der Unabhängigkeitstag 

Sonstige Gesetzliche Feiertage sind

1. Mai: Tag der Arbeit 
25. Mai: Afrika-Tag 
5. Juni: Präsidententag
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3. August: Befreiungstag
15. August: Tag der Verfassung 
10. Dezember: Tag der Menschenrechte 

in den großen krematorien werden die tauben in fensterlosen 
räumen eingepfercht man lässt gas ein und wenn man die tauben später 
zusammenkehrt dann starren sie immer noch genauso wie sie 
vorher gestarrt haben nur das man ihnen jetzt die augen zudrücken kann

was die menschen in äquatorialguinea an den tauben so sehr 
hassen ist das sie niemals blinzeln eine taube sieht alles sofern
sie nicht in eine andere richtung schaut deshalb hassen die 
menschen in äquatorialguinea die tauben 

Im März 2004 kam es zu einem erfolglosen Umsturzversuch in Äquatorialguinea. In diesem Zusammenhang
wurden am Flughafen von Harare in Simbabwe eine Gruppe von 70 Söldnern unter Führung des Briten Simon
Mann festgenommen, die auf dem Weg nach Malabo waren. In Malabo selbst wurde eine Gruppe von 15
Personen verhaftet, die sich an dem Umsturzversuch beteiligen wollten. Für eine Verbindung dieser Söldner
zu staatlichen Stellen gab es keine Belege. Beteiligt an diesem Putschversuch war auch Mark Thatcher,
Sohn der ehemaligen britischen Premierministerin Margaret Thatcher, der nach seinem Geständnis zu einer
Geldstrafe verurteilt wurde und kein Aufenthaltsvisum für die USA erhält. 

simon mann und mark thatcher sind selbst besitzer und liebhaber von tauben

Diskutieren Sie hier online mit!
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